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Im Bereich „Bundesjugendspiele“ wurde eine weitere Ausgabemöglichkeit für Urkunden 
eingerichtet – jetzt auch nach Riegen möglich. 
 
 
Weitere Hinweise: 
 
Installation des Programms unter Windows Vista bzw. Windows 7. 
 
Installieren Sie das Programm nicht in den vorgegebenen Standardordner, da die Ordner 
unter \Programme\ dort in der Regel schreibgeschützt sind.  
 
Ändern Sie den Ordner ab auf einen „öffentlichen“ Ordner z.B. unter „Dokumente“.  
 
Beim ersten Start des Programms achten Sie darauf, dass in dem Vorspannformular der 
Eintrag in dem Feld „Datenpfad“ mit dem Eintrag in dem Feld „Programmpfad“ 
übereinstimmt. Evtl. müssten Sie den Eintrag im Feld „Datenpfad“ entsprechend ändern. 
 
 
Sicherheitseinstellungen bei Verwendung von MS-Access 2007 bzw. 2010 
 
Bei installiertem MS-Office Professional 2007 bzw. 2010 sind 
Sicherheitseinstellungen eingebaut, die evtl. den Start des Programms verhindern. 
Fügen Sie daher unter Access 2007 bzw. Access 2010 im Access-Programm 
„vertrauenswürdige“ Speicherorte hinzu. Danach läuft das Programm ohne weitere 
Sicherheitshinweisen. 
 
MS-Access 2010 
Über Start – Alle Programme – Microsoft Office – Microsoft Access 
starten Sie das Access-Programm. 
 
In der Spalte „Datei“ finden Sie ziemlich unten „Optionen“. 
Dort klicken Sie auf Sicherheitscenter - 
und finden rechts den Bereich Microsoft Access Sicherheitscenter. 
Mit der Schaltfläche Einstellungen für das Sicherheitscenter öffnen Sie ein Fenster, in dem 
sie links oben „Vertrauenswürdige Speicherorte“ anklicken können. 
Dann klicken Sie auf die Schaltfläche (unten) „Neuen Speicherort hinzufügen“ und suchen 
mit „Durchsuchen“  den Ordner auf, in dem sich Ihre Programmdatenbank befindet. 
Klicken Sie „Unterordner dieses Speicherorts sind ebenfalls vertrauenswürdig“ ebenfalls 
an. 
Mit „OK“ anklicken erscheint der Speicherort dann in der oben angezeigten Liste. 
 
Unten dann auf „OK“ klicken – weiter mit OK und dann MS-Access schließen. 
 
MS-Access 2007 
 
Öffnen Sie MS-Access - über die Office-Schaltfläche oben links können Sie in das 
Vertrauensstellungscenter gelangen. Evtl. müssen Sie dazu die Symbolleistenerweiterung 
mit dem kleinen Pfeilchen rechts von den angezeigten Symbolen öffnen und "Weitere 
Befehle" anklicken, um das Vertrauensstellungscenter zu öffnen. 
Dort finden Sie unter MS-Office Vertrauensstellungscenter die Schaltfläche, mit der Sie die 
Einstellungen für das Vertrauensstellungscenter öffnen und bearbeiten können. 



Unter "Vertrauenswürdige Speicherorte" sollte das Verzeichnis eingefügt werden, in dem 
Sie unser Auswertungsprogramm installiert haben. 
Unter "Makros" sollte "Alle Makros aktivieren" angekreuzt sein. 
Dann kann das Auswertungsprogramm geöffnet werden und man kann weiter gehen (das 
dauert einen kleinen Augenblick, aber dann öffnet sich das Eingangsformular und es läuft). 
 
 
Import-Tabelle erscheint „schreibgeschützt“ 
 
Beim Import einer Excel-Tabelle erscheint die Meldung, dass die Tabelle 
schreibgeschützt ist.  
 
Lösung: 
Falls die Tabelle tatsächlich keinen Schreibschutz hat, wird diese Meldung von den 
Hochkommata hervorgerufen, mit denen die Klassenbezeichnungen eingeschlossen sind. 
In diesem Fall müssen Sie vor dem Import diese Hochkommata entfernen. 
Das geht ganz einfach: 
Öffnen Sie die Excel-Tabelle und markieren Sie die gesamte Spalte, in der die 
Klassenbezeichnungen stehen. 
Gehen Sie dann über „Daten“ in die Option „Text in Spalten“ (in den Excel-Versionen 2007 
und 2010 im Bereich „Datentools“). 
Der Assistent öffnet Schritt 1 – dort klicken Sie „Weiter“ an, 
es wird Schritt 2 geöffnet – dort wählen Sie als Texterkennungszeichen das Hochkomma ´ 
aus   
und  klicken „Fertig stellen“ an.  
Danach sind die Hochkommata aus der Spalte entfernt. 
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